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UniDevice AG im ersten Halbjahr 2020:  

Umsatz 196,27 Mio. Euro, +5,88%; EBIT 2,37 Mio. Euro, +38,43%,  
Netto-Gewinn 1,63 Mio. Euro, +51,87% 

- Broker für Kommunikations- und Unterhaltungselektronik profitiert von starker Marktposition 

- Erstes Halbjahr 2020: Umsatz 196,27 Mio. Euro (+5,88%), EBIT 2,37 Mio. Euro (+38,43%),  

Netto-Gewinn 1,63 Mio. Euro (+51,87%) 

- Erste Dividendenzahlung in Höhe von 7 Cent je Aktie ( damit 1.053.500 Euro) ausgeführt 

Schönefeld, den 24.07.2020 – Die UniDevice AG (ISIN: DE000A11QLU3) gibt bekannt, dass sie 

ihren profitablen Wachstumskurs im ersten Halbjahr 2020 fortgesetzt hat.  

Das internationale B2B-Brokerage für Kommunikations- und Unterhaltungselektronik mit 

Schwerpunkt auf hochpreisige Smartphones führender Hersteller wie Apple und Samsung erzielte 

ein Umsatzwachstum von 4,98% (auf 194,61 Mio. Euro) und einen Gewinnanstieg um 39,54% (auf 

1,50 Mio. Euro). 

Das Medizintechnik-Geschäft mit dem Schwerpunkt auf der Wiederherstellung von Mobilität für 

körperlich behinderte Personen nach einem Unfall oder während einer schweren neurologischen 

Erkrankung (Vertrieb von speziellen und modernen Rehahilfsmitteln, sowie der Sonderbau von 

angefertigten Sitzschalen und Sitzkissen) erzielte einen Umsatz von 1,66 Mio. Euro und einen 

Periodenüberschuss von 132 TEUR.  

„Das internationale B2B Brokerage und der internationale Großhandel mit elektronischen Geräten 

aus den Bereichen Unterhaltung und Kommunikation bietet weiterhin ein großes 

Wachstumspotential. Im Herbst 2020 werden 5G-fähige Mobiltelefone in der EU breit im Markt 

eingeführt werden von Apple, Samsung und weiteren Herstellern. Wir erwarten hiervon einen 

zusätzlichen Impuls für Umsatz- und Gewinnwachstum. Im Bereich Medizintechnik wird die 

SaniSolutions GmbH befähigt die ISO 13485:2016 zu implementieren. Mit diesem Projekt wird die 

Prozessqualität und Effizienz des Geschäftsbereiches erhöht. Wir erwarten hieraus in der Folge 

Wettbewerbsvorteile gegenüber anderen Marktteilnehmern“, so Dr. Christian Pahl, CEO von 

UniDevice.  
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Über die UniDevice AG  

Die UniDevice AG (DE000A11QLU3) ist mit der Tochtergesellschaft PPA International AG als 

internationaler B2B Broker für Kommunikations- und Unterhaltungselektronik mit Schwerpunkt auf 

hochpreisige Smartphones führender Hersteller wie Apple und Samsung tätig. In diesem Markt hat 

sich das Unternehmen mit Sitz in Berlin als erster in Deutschland auf die Optimierung der 

Lieferkette der Kunden spezialisiert. Zu den Kunden gehören Mobilfunkdienstleister sowie Groß- 

und Einzelhändler. Risiken sind wegen des schnellen Lagerumschlags und Sofortzahlung der 

Kunden wesentlich niedriger als bei einem Großhändler.  

Die UniDevice AG ist mit der Tochtergesellschaft SaniSolutions GmbH (ein Spezialsanitätshaus für 

modernste Rehatechnik) mit bundesweit drei Standorten im Bereich Medizintechnik tätig. Der 

Schwerpunkt der Gesellschaft liegt auf der Wiederherstellung von Mobilität für körperlich 

behinderte Personen nach einem Unfall oder während einer schweren neurologischen Erkrankung. 

Die zwei Haupt-Produktbereiche sind das Vertreiben von speziellen und modernen 

Rehahilfsmitteln, sowie der Sonderbau von angefertigten Sitzschalen und Sitzkissen. Bei den 

Rehahilfsmitteln wird der Schwerpunkt auf Elektrorollstühle gelegt. 

UniDevice hat im ersten Halbjahr 2020 den Umsatz um 5,88% auf 196,27 Mio. Euro und das 

operative Ergebnis (EBIT) um 38,43% auf 2,37 Mio. Euro gesteigert. Der Netto-Gewinn stieg 

überproportional um 51,87% auf 1,63 Mio. Euro. 

 

Die UniDevice AG ist seit März 2018 mit einer Aktie (DE000A11QLU3) börsennotiert und seit 

Dezember 2019 mit einer Anleihe (DE000A254PV7) am Kapitalmarkt vertreten. 

 

 


